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Peter:
Danke, dass sie mein heutiger Gast sind.
Es gibt gefüllte Zucchini nach spanischer Art.
-----------------------
 Herr, Washington,
Sie lebten in der Zeit von 1783 -1859 und galten als romantischer Erzähler und Meister der dichterischen Biographie. 
Ihr Werk „Erzählungen von der Alhambra „erschien im Jahr 1832 und wurde in vielen Sprachen übersetzt. 
Es ist ein Buch voller Anmut, voller Schattierungen und Empfindsamkeiten und auch voller Anmut. 
Alexander von Humboldt, zollte ihrem Werk, große Anerkennung und Bewunderung.
Es ist aber auch die Welt der Alhambra des 19. Jah. in einer gesamten, lebendigen Wirklichkeit, sie schrieben, auch von Männern, Frauen, Bettlern und Kriegsversehrten Soldaten im Spanien jener Zeit auf ihren Reisen.
Die Geschichte von - Boabdil el Chico Seite 111- 115, in ihrem Buch - inspirierte mich zu dem Märchen vom „fliegenden Kamel“ - in meinem Buch Spiegelbild der Seele auf den Seiten 69-75. 
Warum gerade die Alhambra? War es der damalige romantische Zauber der Alhambra?
-------------------------
Irving:
Lieber Gastgeber,
Das Buch, ist vor allem unter dem Titel „Tales of the Alhambra“ bzw. unter dem Titel: The Alhambra: a series of tales and sketches of the Moors and Spaniards bekannt.
Spanien hat mich schon immer begeistert. Ebenso die arabische Kultur und die Geschichte von der Eroberung Granadas. Ich habe Andalusien bereist und viele romantische Städte in Spanien besucht, sowie etliche staatliche und private Bibliotheken in Spanien durchforscht. Meine Reise von Sevilla nach Granada über Antequera und Loja, sowie die Geschichten von arabischen Märchenerzählern, gaben den Ausschlag dieses Buch zu schreiben.
Nach sieben Jahren kehrte ich nach New York zurück. Wurde aber kurz darauf zum außerordentlichen Botschafter in Madrid berufen. 
So begann ich mit den Skizzen zu Mauren und Spaniern und dem letzten maurischen Bollwerk in der Alhambra.

Es gibt Bücher, die mit der Zeit in Vergessenheit, nicht so dies Werk.
-----------------------
Rezept: zum Menü

Zwei mittlere Zucchini, einen roten Paprika, 200 Gramm Schrimps, 
zwei kleine Tassen Reis, eine große Zwiebel, zwei Fleischtomaten.
Olivenöl, Salz, Pfeffer, Chinagewürz, Butter, Gemüsebrühe,
französische Gewürzkräuter, Käse gerieben.
---
Den Reis in Salzwasser kochen.
Zucchini schälen, halbieren, aushöhlen. Innen salzen, pfeffern, etwas Olivenöl 
und Zitronensaft in die ausgehöhlten, Zucchini. 
Diese dann von außen scharf anbraten.
---
Danach:
Kleingeschnittene Zwiebeln und rotenPaprika, mit den Schrimps in einer Pfanne anbraten.
Etwas von dem gekochten Reis am Schluss dazugeben und vermischen, 
und damit die Zucchini füllen. 
---
In die Auflaufform kommen die kleingeschnittenen Tomaten, links
und das Fleisch der ausgehöhlten Zucchini, rechts.
Alles salzen, pfeffern, etwas Olivenöl beigeben und Kräuter der Provence.
Die gefüllten Zucchini zwischen den Tomaten einbetten,
 Gemüsebrühe 1/4 Liter und etwas Wein dazugeben.
Geriebenen Käse auf die gefüllten Zucchini streuen,
 und ca. 35 Minuten bei 200 Grad in die Backröhre garen.
Der restliche Reis dient als Beilage.
------------------
 Dazu geröstete Knoblauch - Weißbrotscheiben.
UND 
------------------------------
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